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Name: Mukhtar Masih 
Land: Pakistan 
In Haft seit dem 28. Januar 2017 
Anklage: Blasphemie 
 

  

Schicksal 
Als „Gefangenen des Monats März“ haben die Internationale Gesellschaft 
für Menschenrechte (IGFM) und die Evangelische Nachrichtenagentur 
idea (Wetzlar) den 69-jährigen pakistanischen Christen Mukhtar Masih 
benannt. Sie rufen auf, für ihn öffentlich einzutreten, an die pakistanische 
Regierung zu appellieren und zu beten. Am 28. Januar spätabends, als 
Masih und seine Familie bereits schliefen, brach die Polizei mit Gewalt in 
die Wohnung in Lahore ein und ergriff ohne weitere Erklärung ihn und 
seinen Sohn Anjum. Sie prügelten auf beide Männer ein und brachten sie 
zu einer Gegenüberstellung in ein anderes Privathaus. Dort erfuhren Va-
ter und Sohn erstmals durch dort versammelte Männer von dem Vorwurf 
der Blasphemie, der gegen sie vorlag. Von dort wurden die zwei Christen 
zur Polizeistation gebracht. Nach zwei Tagen kam der Sohn wieder frei 
und der Vater ins Gujaranwala Distrikt Gefängnis. Hintergrund der Anzei-
ge ist ein Konflikt um Landeigentum, der zwischen Männern, die bei der 
Gegenüberstellung dabei waren, und dem Familienvater schwelt. Außer-
gewöhnlich in dem Fall ist, dass die Polizei selbst Anzeige auf der Grund-
lage der Aussagen dieser Männer erstattet hat. Derzufolge habe Mukhtar 
Masih in zwei Briefen vom 26. Januar sowohl Mohammed als auch den 
Koran beleidigt. Keiner der vermeintlichen Zeugen kann jedoch etwas 
Konkretes dazu aussagen, ob der Christ einen derartigen Brief tatsächlich 
verfasst hat. Dem 69-Jährigen droht die Todesstrafe.  
Hintergrund 
Christen aus traditionellen Kirchen müssen Überwachung, Schikane und 
Ausgrenzung ertragen. Christen muslimischer Herkunft sowie Christen 
aus protestantischen Freikirchen spüren die ganze Härte der Verfolgung.  
Die Triebkräfte von Verfolgung sind in Pakistan der „Islamische Extremis- 
mus“ (Haupttriebkraft) und weniger stark „Organisiertes Verbrechen und 
Korruption“. Die Gesellschaft Pakistans wird zunehmend islamisiert, das 
Land von islamistischen Gruppen förmlich überschwemmt.  
Quelle: Internationale Gesellschaft für Menschenrechte IGFM 
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HERR JESUS CHRISTUS, 
wir sind hier zusammen gekommen, um für unsere Brüder und Schwes-
tern zu beten, die verfolgt werden, weil sie an Dich und Deine Botschaft 
glauben und dafür einen hohen Preis zahlen.  

HERR, wir beten für die Menschen, die wegen ihres Glaubens ange-
griffen, gefangen, misshandelt, verstoßen oder gar mit dem Tod be-
droht werden. Wir beten für rund 100 Millionen Christen in 50 Ländern, 
die dieses Schicksal trifft. In Europa, Amerika, Asien und Afrika. 

HERR, wir wissen nicht, ob wir die Stärke hätten, diesen unglaublichen 
Druck auszuhalten, um für unseren Glauben an Dich unser Leben, das 
Leben unserer Kinder und Ehegatten, Eltern, Geschwister und Freunde in 
größte Gefahr zu bringen. Bitte erlaube uns, trotzdem für unsere Glau-
bensgeschwister zu beten. 

HERR, sende Deinen Heiligen Geist, damit unser Gebet zu unseren 
Brüdern und Schwestern getragen wird, dass sie unsere Liebe und 
Unterstützung erfahren und dadurch Kraft schöpfen können. 

HERR JESUS CHRISTUS, heute beten wir für Mukhtar Masih aus Pakis-
tan, der wegen seines Glaubens an Dich in Haft ist. Gib ihm Kraft, Mut 
und einen langen Atem für seinen Weg. Sende ihm Deine heiligen Engel, 
dass sie ihn behüten und beschützen und lasse Deinen Segen über ihn. 

JESUS, Du hast uns die Feindesliebe gelehrt und vorgelebt. Wir 
möchten daher auch für die Unterdrücker unserer Geschwister beten. 
Vergib ihnen, die sie es nicht besser wissen oder anders gewohnt 
sind. Hilf ihnen, damit sie erkennen, dass Dein Weg der richtige Weg 
ist. 

HERR, lass uns die Gnade bewusst werden, in einem Land zu leben, in 
dem heute jeder seinen Glauben frei und ohne Unterdrückung leben und 
praktizieren kann. 
 
Amen 
 


